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Verbände

Arbeitnehmer, Gewerkschaften

Der Schweizerische Verband des Personals öffentlicher Dienste (VPOD) erhielt im Juni
2022 eine neue Generalsekretärin. Die Delegiertenversammlung der Gewerkschaft
wählte einstimmig Natascha Wey (sp, ZH). Als Generalsekretärin wird Wey operative
Leiterin der Gewerkschaft, die 33'000 Mitglieder aus dem Service public zählt. Nötig
geworden war die Wahl, weil der bisherige, seit 2008 amtierende Generalsekretär
Stefan Giger in Pension ging. Präsidiert wird die Gewerkschaft weiterhin von Katharina
Prelicz-Huber (gp, ZH), die seit 2010 im Amt ist.
Ihre Bewerbung als Generalsekretärin stellte die 40-jährige Wey unter das Motto «Raus
aus der Defensive, rein in die Betriebe». Wie sie gegenüber dem Tages-Anzeiger
erklärte, wolle sie sich für einen kämpferischen Kurs der Gewerkschaft einsetzen und
bei Bedarf zu «mehr Protestaktionen und notfalls Streiks» greifen. Mit einem
selbstbewussteren Auftreten hoffe sie auch den Mitgliederschwund des VPOD zu
stoppen.
Wey hatte bereits seit 2015 als Zentralsekretärin beim VPOD gearbeitet, 2021 war sie zur
stellvertretenden Generalsekretärin aufgestiegen. Schwerpunkte ihrer bisherigen
Tätigkeit für den VPOD waren gemäss einer Medienmitteilung unter anderem die
Belange des Wartungs- und Reinigungspersonals, eine bessere Organisation stark
weiblich geprägter Branchen wie der Kinderbetreuung oder das Engagement für den
Frauenstreik von 2019. Für die Gleichstellung hatte sich Wey 2016 bis 2020 auch als Co-
Präsidentin der SP Frauen Schweiz eingesetzt. Ihr Mandat als Zürcher Gemeinderätin,
das sie seit 2019 innegehabt hatte, gab Wey kurz nach ihrer Wahl zur VPOD-
Generalsekretärin ab. 1
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